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Betreff: 

Arbeitsgemeinschaft Stadtteilvereine - Gewährung von 
Zuschüssen zur Durchführung von Veranstaltungen im 
Rahmen der Brauchtumspflege 

B e s c h l u s s v o r l a g e  

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur Beschlus-
sempfehlung: 

Handzeichen: 

Haupt- und Finanzaus-
schuss 

21.10.2020 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

en beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 26. Oktober 2020 
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Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt einen Zuschuss in Höhe von maximal 
110.000 Euro in den Jahren 2021/2022 an die Arbeitsgemeinschaft (ARGE) Stadtteilver-
eine. Die Verwaltung wird vorbehaltlich der Beschlussfassung des Gemeinderats über 
den Haushalt 2021/2022 beauftragt, jährlich einen Zuwendungsbescheid gemäß den 
neuen Rahmenrichtlinien Zuwendungen an die Arbeitsgemeinschaft Stadtteilvereine für 
Veranstaltungen zur Brauchtumspflege zu erlassen. 

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag in Euro: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

Förderung über Bescheid: Transferaufwendungen ARGE 
Stadtteilvereine 

110.000 € (2021) 
110.000 € (2022)   

(In den Zuwendungsbescheid mit der Arbeitsgemeinschaft Stadtteilvereine wird eine Haus-
haltssperre von max. 5 % aufgenommen) 

Einnahmen:  

Keine  

  

Finanzierung:  

Planansatz Transferaufwendungen Stadtteilvereine 
110.000 € (2021) 
110.000 € (2022) 

  

Folgekosten:  

Keine   

  

 

 

Zusammenfassung der Begründung:   

Zur finanziellen Unterstützung der Heidelberger Stadtteilvereine für Veranstaltungen für 
die Brauchtumspflege erhält die Arbeitsgemeinschaft Stadtteilvereine in den Jahren 2021 
und 2022 jeweils einen Zuschuss in Höhe von maximal 110.000 Euro. Für die Bezu-
schussung sind jährlich neue Bescheide zu erlassen.  
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 21.10.2020 

Ergebnis der öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 21.10.2020 

3 Arbeitsgemeinschaft Stadtteilvereine – Gewährung von Zuschüssen zur Durchführung 
von Veranstaltungen im Rahmen der Brauchtumspflege 
Beschlussvorlage 0354/2020/BV 

Stadtrat Dr. Gradel stellt und begründet den Sachantrag seiner Fraktion, der auch als 
Tischvorlage verteilt ist (siehe Anlage 02 zur Drucksache 0354/2020/BV): 

Wir beantragen, der ARGE (Arbeitsgemeinschaft) Stadtteilvereine zusätzlich 20.000 € zur 
Durchführung besonderer Veranstaltungen zur Verfügung zu stellen. 

Stadtrat Cofie-Nunoo hält den Antrag grundsätzlich für sinnvoll, ist aber der Auffassung, 
dass man einen solchen Zuschuss nicht hier im Haupt- und Finanzausschuss für den Dop-
pelhaushalt 2021/2022 beschließen sollte, sondern im Rahmen der anstehenden Haus-
haltsberatungen. Dem Antrag werde man daher heute nicht zustimmen. 

Oberbürgermeister Prof. Dr. Würzner weist noch auf den Wortlaut im Beschlussvorschlag 
hin, der besage, dass die Verwaltung vorbehaltlich der Beschlussfassung des Gemeinde-
rates über den Haushalt 2021/2022 beauftragt werde, einen Zuwendungsbescheid [...] zu 
erlassen. 

Danach ruft er zur Abstimmung über den Antrag der CDU-Fraktion auf: 

Abstimmungsergebnis: abgelehnt mit 4 : 8 : 2 Stimmen 

Oberbürgermeister Prof. Dr. Würzner erklärt, der Antrag könne gerne im Rahmen der 
Haushaltsberatungen nochmal eingebracht werden. 

Stadträtin Prof. Dr. Schuster merkt zum Abstimmungsverhalten der SPD-Fraktion an, ihre 
Fraktion habe den Antrag abgelehnt, weil auch sie der Meinung seien, dass dieses Thema 
im Rahmen der Haushaltsberatungen geklärt werden müsse. 

Abschließend stellt Oberbürgermeister Prof. Dr. Würzner den Beschlussvorschlag der 
Verwaltung zur Abstimmung. 
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Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses: 

Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt einen Zuschuss in Höhe von maximal 110.000 
Euro in den Jahren 2021/2022 an die Arbeitsgemeinschaft (ARGE) Stadtteilvereine. Die 
Verwaltung wird vorbehaltlich der Beschlussfassung des Gemeinderats über den Haus-
halt 2021/2022 beauftragt, jährlich einen Zuwendungsbescheid gemäß den neuen Rahmen-
richtlinien Zuwendungen an die Arbeitsgemeinschaft Stadtteilvereine für Veranstaltungen 
zur Brauchtumspflege zu erlassen. 

gezeichnet 
Prof. Dr. Eckart Würzner 
Oberbürgermeister 

 

Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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Begründung:  

Die ARGE-Stadtteilvereine erhält bereits seit dem Jahr 2005 per Gemeinderatsbeschluss eine fi-
nanzielle Förderung. Für die Arbeitsgemeinschaft Stadtteilvereine wurden ab dem Doppelhaushalt 
2019 und 2020 Zuschüsse von insgesamt 110.000 Euro ausbezahlt. Darin war eine vom Gemeinde-
rat beschlossene Erhöhung um jeweils 20.000 Euro enthalten. Im Rahmen der Haushaltsberatung 
für den kommenden Doppelhaushalt 2021/2022 werden im Bereich der Transferaufwendungen die 
Mittel des bisherigen Zuschusses für die Stadtteilvereine in Höhe von 110.000 € angemeldet.  

Ziel der Förderung ist es, die Stadtteilvereine bei der Durchführung von Veranstaltungen im Rahmen 
der Brauchtumspflege und Stadtteilfeste zu unterstützen und dabei auch den gestiegenen Aufwen-
dungen für Brauchtumsveranstaltungen Rechnung zu tragen.  

Die Entwicklung der ausgezahlten Zuschüsse ist der beigefügten Anlage zu entnehmen.  

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwick-
lungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg 

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 
Nummer/n: 
(Codierung) 

+ / - 
berührt: Ziel/e: 

Soz. 3 + 
Solidarität und Eigeninitiative, Selbsthilfe und Bürgerschaftliches Engage-
ment fördern 
Begründung: 

  

Um die Hausforderungen, die mit dem Demografischen Wandel einherge-
hen, meistern zu können, bedarf es eines Gemeinsinns und der Bereit-
schaft, Verantwortung zu übernehmen bzw. sich und seine Ressourcen 
auch für das Gemeinwohl einzusetzen. Hier setzen die Angebote für die 
Vereinsunterstützung an. 

 
2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Keine 

gezeichnet 
Prof. Dr. Eckart Würzner 

 

Anlagen zur Drucksache:  

Nummer: Bezeichnung  

01 Entwicklung des Zuschusses der Arbeitsgemeinschaft (ARGE) Stadtteilvereine 

02 Sachantrag der CDU-Fraktion vom 20.10.2020 
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